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- Mit den obenerwähnten Informationen konn-
ten bis heute alle Applikationsfragen beant-
wortet werden. Wir bitten Sie daher, bevorSie
zum Telefonhörer greifen, die Informationen

- Arbeiten Sie genau /n der /?e//7en/o/ge der
Checkliste Seite 74 des Handbuches.

- Falls wider Erwarten Fragen auftreten, sind
diese vom EDV-Beauftragten IhrerSektion zu
beantworten (Artikel 9 des Lizenzvertrages)
oder werden durch diesen an die ZTK weiter-
geleitet.

- Wir sind uns bewusst, dass noch viele Verbes-

serungen am Programm ausgeführt werden
könnten. Wir müssen uns jedoch aus ver-
schiedenen Gründen vorläufig bis auf weite-
res mit dem heutigen Stand begnügen.

Verbrauchsmaterial

Eown//are

Für die Anwendung des Programmes sind keine
Formulare aus dem Formularpaket der EDMZ
nötig, sondern nur weisses neutrales Papier A4
(eventuell «Endlos»-Papier ausgenommen).

So/r/m e/r/e/ca/Ve«

Diese sind vor dem Dienst bei der EDMZ unter
dem Hinweis «endlos» (Handbuch Seite 79) zu
bestellen. Im herkömmlichen Formularpaket
sind vorläufig keine solchen Endlos-Soldmelde-
karten enthalten.

ff/fcef/ew /ù> «SoMsäc/r//

Für die Beschriftung der Soldsäckli sind Etiket-
ten erforderlich (Handbuch Seite 79).

Hardware

Die Fragen betreffend Hardware müssen von Ih-
rem Hardware-Lieferanten beantwortet werden.
Das Software-Programm ist für IBM-PC und

-Drucker, sowie IBM-kompatible Produkte pro-
grammiert.
Ob Ihre Hardware IBM-kompatibel ist kann nur
Ihr Hardware-Lieferant beantworten und n/'c/it
der EDV-Beauftragte der Sektion.

Die grössten Probleme werden bei den Druk-
kern auftreten. Bei den gängisten Marken ist es

möglich mit DIP-Schaltern den IBM-Modus zu

programmieren. Auch hier empfiehlt sich, Ihren
Hardware-Lieferanten zu konsultieren.

EDV-Beauftragte

Im Sektionsteil jeder Ausgabe des «DER FOU-
RIER» werden die Adressen der EDV-Beauf-
fragten der Sektionen vorderhand zu Beginn des

Sektionsteils gesamthaft aufgeführt. Sobald als

möglich werden diese Adressen bei der jeweili-
gen Sektion in der Kopfleiste eingebaut. Beach-
ten Sie also den Sektionsteil!

Erfahrungsaustausch

Die Redaktion sieht ungefähr alle zwei bis drei
Monate vor, eine Spalte «Erfahrungsaustausch
der Benutzer des FOURPACK» zu führen. Dies
bedingt jedoch die Information der Redaktion.
Wenn beim verantwortlichen Redaktor Ideen
eingehen, werden diese gerne aufgenommen.
Die Benutzer des «FOURPACK» werden somit
zur aktiven Mitarbeit aufgerufen! Selbstver-
ständlich werden wirauch Erfahrungen derZTK
weitergeben.

£e<7a£r/o/?: ///>/»; //a«.v/;e/er SVege/-

veraa/wo/V/Zc/ier /Jer/a/y/or

Q«e//e«: Pra.y/aVw Z7A

Fachtip des Monats: Zimmerreservationen

Die Erfahrung hat gezeigt, dass man beim Reko-
gnoszieren bei vielen Logisgebern abblitzt, mit
der Begründung, alle Zimmer seien während der
fraglichen WK-Dauer bereits besetzt.

Fazit: Zimmerreservationen möglichst frühzei-
tig vornehmen (nach Absprache mit Orts-Qm);
am besten gleich nach Bekanntwerden des WK-
Standortes. Diese Angabe erhält der Komman-
dant normalerweise ca. 7 Monate vor WK-Be-
ginn.
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